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§ 1  Ziele des Studiums, akademischer Grad 

(1) Der Studiengang hat zum Ziel, Studierenden ein breites und integriertes Wissen und Verste-
hen der wissenschaftlichen Grundlagen des Logistikmanagements und seiner betriebswirt-
schaftlichen Grundlagen zu vermitteln und sie zu befähigen, dieses auf bekannte und neue 
Aufgabenstellung der Logistik anzuwenden. Absolventinnen und Absolventen verfügen über 
ein kritisches Verständnis der wichtigsten Theorien, Prinzipien und Methoden des Logistik-
managements. Sie können zur Lösung praktischer und theoretischer Problemstellungen der 
Logistik relevante Informationen sammeln, bewerten und interpretieren und daraus wissen-
schaftlich fundierte Urteile ableiten, die gesellschaftliche, wissenschaftliche und ethische Er-
kenntnisse berücksichtigen. Sie sind in der Lage, ihr Wissen selbständig zu vertiefen und zu 
erweitern sowie ihre Entscheidungen Dritten gegenüber argumentativ zu verteidigen. 

(2) Durch die besondere Verzahnung der Vermittlung von wissenschaftlichen Kompetenzen im 
Studienangebot mit der Vermittlung von beruflichen Kompetenzen in den Praxismodulen in 
Unternehmen bildet der Fachbereich Wirtschaft gemeinsam mit den Unternehmen „reflek-
tierte Praktikerinnen und Praktiker“ aus. 

(3) Besondere Schwerpunkte werden in folgenden Bereichen gesetzt: 

https://www.hs-fulda.de/fileadmin/user_upload/Unsere_Hochschule/Hochschulrecht/Amtliche_Mitteilungen/2022/2022-05_BA_LM_2015_Ae2021_Aenderungssatzung.pdf
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 Unternehmensbezogenes und unternehmensübergreifendes Logistikmanagement so-
wie Einsatz von Informationstechnologien im Logistikmanagement; 

 Branchenkenntnisse von Logistikdienstleistern, Speditionsmanagement, Industrie und 
Handel; 

 Wirtschaftswissenschaftliche Konzepte, Methoden und Instrumente in der Anwendung 
auf das Logistikmanagement; 

 Kommunikative Kompetenzen im nationalen und internationalen Kontext sowie Füh-
rungskompetenzen und Fähigkeiten des vernetzten Denkens. 

(4) Nach erfolgreicher Absolvierung des Studiums verleiht die Hochschule Fulda – University of 
Applied Sciences den akademischen Grad „Bachelor of Arts“ (B.A.). 

§ 2  Zugangsvoraussetzungen und Zulassung 

(1) Die Zugangsvoraussetzungen für das Studium regelt § 54 HHG in der jeweils gültigen Fas-
sung. 

(2) Zusätzlich müssen die Bewerber*innen über einen abgeschlossenen Studienvertrag mit ei-
nem Partnerunternehmen der Hochschule verfügen (Hinweise zu den Inhalten dieses Ver-
trages gibt Anlage 3), wobei Partnerunternehmen der Hochschule Fulda Unternehmen sind, 
die einen Kooperationsvertrag zum dualen Studiengang Logistikmanagement mit der Hoch-
schule Fulda unterzeichnet haben. 

(3) Zusätzlich müssen die Bewerber*innen, deren Muttersprache nicht Deutsch ist, Deutsch-
kenntnisse mindestens auf dem Niveau DSH II nachweisen und Bewerber*innen, deren Mut-
tersprache nicht Englisch ist,  Englischkenntnisse mindestens auf dem Niveau B2 des euro-
päischen Referenzrahmens nachweisen. Der Nachweis erfolgt spätestens zum Zeitpunkt der 
Immatrikulation und wird durch das Studienbüro geprüft. 

(4) Eine Zulassung erfolgt jeweils zum Wintersemester. 

§ 3  Regelstudienzeit und ECTS-Punkte des Studiengangs 

(1) Die Regelstudienzeit beträgt sechs Semester.  

(2) Der Studiengang umfasst 180 ECTS-Punkte. 

§ 4  Module 

(1) Das Studium umfasst insgesamt 33 Pflichtmodule, davon werden drei Module als Wahl-
pflichtmodul angeboten (WP 1: „Efficient Consumer Response“(W1219) oder „Speditions-
management“ (W1220), WP 2: „Planspiel General Management“(W1221) oder „Planspiel 
Logistik“ (W1222) und WP 3: „Verantwortungsvolle Unternehmensführung“ (W1223) oder 
„Humanitäre Logistik“ (W1224)).  

(2) Die Struktur des Studiums ergibt sich aus dem Studienplan (Anlage 1); Inhalte, Kompetenz-
ziele, Art der Prüfungsleistungen und ergänzende Informationen sind in den Modulbeschrei-
bungen (Anlage 2) geregelt.  

(3) Die Studierenden schließen ihr Studium erfolgreich ab, wenn sie die nach dem Studienplan 
erforderlichen Module erfolgreich absolviert haben. 
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§ 5  Praxisphasen und Praxismodule 

(1) Das duale Studium Logistikmanagement sieht für den Zeitraum des 6-semestrigen Pflicht-
programms einen Wechsel zwischen jeweils 13 Wochen Studienphase und 13 Wochen Pra-
xisphase vor.  

(2) Von der Praxisphase werden jeweils ca. 9 Wochen als „betriebliche Studienphase“ erbracht. 
Diese ist ECTS-relevant und wird durch Praxismodule mit Leistungsnachweisen begleitet. 
Hierbei handelt es sich um die Module unter der Überschrift „Praxismodule und Abschluss-
arbeit“ im Studienplan des Studiengangs, die mit jeweils 5 bzw. 10 ECTS-Punkten angerech-
net werden. Die Bewertung der jeweiligen Prüfungsleistungen erfolgt durch die Dozenti*nnen 
der Hochschule Fulda. 

(3) Die Praxisphasen werden bei einem Partnerunternehmen der Hochschule Fulda erbracht. 
Die Praxisphasen können wahlweise im In- oder Ausland absolviert werden. Stehen für dual 
Studierende in einzelnen Semestern keine Praxisarbeiten durch ein Unternehmen zur Ver-
fügung, so kann ein Praxismodul durch ein gleichwertiges Praxisprojekt, das durch die Do-
zent*in des jeweiligen Moduls vergeben wird, ersetzt werden. 

§ 6  Abschlussmodul 

(1) Das Abschlussmodul besteht aus der Bachelorarbeit (Bachelor-Thesis) sowie einem Kollo-
quium. 

(2) Voraussetzung für die Zulassung zur Bachelorarbeit ist der Nachweis des Erwerbs von 120 
ECTS-Punkten innerhalb dieses Studiengangs.  

(3) Die Bearbeitungszeit für die Bachelorarbeit beträgt 8 Wochen; der Zeitraum ist auf Antrag 
einmalig um 4 Wochen verlängerbar. 

(4) Der Bearbeitungsumfang der Bachelorarbeit beträgt 10 ECTS-Punkte. 

(5) Die Note des Abschlussmoduls setzt sich aus der Note des Kolloquiums mit 30% und der 
Bachelorarbeit mit 70% zusammen. 

 

§ 7  Bildung der Gesamtnote 

Die Gesamtnote errechnet sich aus dem nach ECTS-Punkten gewichteten arithmetischen Mittel 
der Modulnoten. 

§ 8  Inkrafttreten 

Diese Prüfungsordnung tritt mit Wirkung vom 1. Oktober 2016 in Kraft.  

§ 9  Übergangsregelung 

Studierende, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieser Prüfungsordnung bereits in dem Studi-
engang „Logistikmanagement“ an der Hochschule Fulda immatrikuliert waren, beenden ihr Stu-
dium nach der bisherigen Prüfungsordnung. Diese Möglichkeit endet mit Ablauf des Winterse-
mesters 2019/20. 
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Anlage 1: Studienplan 

Modul-

Nr.
Bezeichnung 1. 2. 3. 4. 5. 6.

Logistische Funktionen und 

Leistungen
W1189 Grundlagen der Logistik 5

W1195 Grundlagen des Logistikmarktes 5

W1201 Logistische Planungsmethoden 5

W1211 Intralogistik 5

Branchenbezogene Logistik
W1196 Logistik in Industrie und Handel 5

W1219 

W1220

Efficient Consumer Response oder 

Speditionsmanagement
5

W1206 Supply Chain Management 5

W1212 Outsourcing 5

W1216 Internationale Logistik 5

Wirtschaftswissenschaften        

(BWL und VWL)
W1190 Grundlagen der BWL 5

W1191 Buchführung und Jahresabschluss 5

W1197 Kostenrechnung und Logistikcontrolling 5

W1198 Unternehmensführung, Personal und Organisation 5

W1202
Marketing, Vertrieb und 

Unternehmenskommunikation
5

W1203 Fundamentals of Economics and Foreign Trade 5

W1204 Investition und Finanzierung 5

W1207 Process and Quality Management 5

W1208 Project and Risk Management 5

Informatik und Quantitative 

Methoden
W1192 Mathematik und Statistik 5

W1193 Wirtschaftsinformatik 5

W1199 ERP-Systeme 5

W1213 Operative Logistiksysteme 5

Recht
W1209 Wirtschaftsrecht 5

W1214 Logistikrecht 5

W1221         

W1222

Planspiel General Management/ 

Entscheidungstraining oder

Planspiel Logistik

5

W1223 

W1224

Sonderprobleme der Unternehmensführung:

Verantwortungsvolle Unternehmensführung oder

Humanitäre Logistik

5

W1194
Wissenschaftliches Arbeiten und betriebliche 

Studienphase zur Allgemeinen BWL
5

W1200
IT-Projekt im Unternehmen mit wissenschaftlicher 

Begleitung
5

W1205
Branchenbezogenes Projekt: Handel, Industrie, 

Verkehr, Dienstleistungen
5

W1210 Research Project focusing on SCM 10

W1215
Praxisreport mit dem Schwerpunkt 

Projektmanagement
10

W1217
Abschlussprojekt mit Wissenschafts- und 

Anwendungsorientierung
5

W1218 Abschlussmodul 10

Summe (Credits/Semester) 30 30 30 30 30 30

Summe Semester gesamt 180

Semester und ECTS-Punkte

Supply Chain Management (SCM)

Soft Skills / Vernetztes Denken

Praxismodule und Abschlussarbeit
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Anlage 2: Modulbeschreibungen 
 

W1189 Grundlagen der Logistik ................................................................................. 7 

W1195 Grundlagen des Logistikmarktes .................................................................... 8 

W1201 Logistische Planungsmethoden ..................................................................... 9 

W1211 Intralogistik ................................................................................................... 10 

W1196 Logistik in Industrie und Handel ................................................................... 11 

W1219 Efficient Consumer Response ...................................................................... 12 

W1220 Speditionsmanagement ............................................................................... 13 

W1206 Supply Chain Management .......................................................................... 14 

W1212 Outsourcing ................................................................................................. 15 

W1216 Internationale Logistik .................................................................................. 16 

W1190 Grundlagen der BWL ................................................................................... 17 

W1191 Buchführung und Jahresabschluss .............................................................. 18 

W1197 Kostenrechnung und Logistikcontrolling ....................................................... 19 

W1198 Unternehmensführung, Personal und Organisation ...................................... 20 

W1202 Marketing, Vertrieb und Unternehmenskommunikation ................................ 21 

W1203 Fundamentals of Economics and Foreign Trade .......................................... 22 

W1204 Investition und Finanzierung ........................................................................ 23 

W1207 Process and Quality Management ............................................................... 24 

W1208 Project and Risk Management ..................................................................... 25 

W1192 Mathematik und Statistik .............................................................................. 26 

W1193 Wirtschaftsinformatik .................................................................................... 27 

W1199 ERP-Systeme .............................................................................................. 28 

W1213 Operative Logistiksysteme ........................................................................... 29 

W1209 Wirtschaftsrecht ........................................................................................... 30 

W1214 Logistikrecht ................................................................................................. 31 

W1221 Planspiel General Management / Entscheidungstraining ............................. 32 

W1222 Planspiel Logistik ......................................................................................... 33 

W1223 Sonderprobleme der Unternehmensführung: Verantwortungsvolle 
Unternehmensführung ................................................................................. 34 

W1224 Sonderprobleme der Unternehmensführung: Humanitäre Logistik ............... 35 

W1194 Wissenschaftliches Arbeiten und betriebliche Studienphase zur  
Allgemeinen BWL ........................................................................................ 36 

W1200 IT-Projekt im Unternehmen mit wissenschaftlicher Begleitung ..................... 37 
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W1215 Praxisreport mit dem Schwerpunkt Projektmanagement .............................. 40 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 1.1a Foundations of Logistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 1. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden kennen logistische Prozesse und Leistungen in den logistischen Funktionen Beschaf-

fungs-, Produktions- und Distributionslogistik. Logistische Ziele sind den Studierenden bekannt, und sie 
besitzen die Fähigkeit, einfache in sich schlüssige logistische Ziel-systeme anwendungsbezogen zu for-
mulieren. Die Studierenden kennen Kriterien, auf deren Grundlage Entscheidungen in der Logistik getrof-
fen werden. Sie erhalten die Kompetenz, logistische Methoden wie ABC-, XYZ-Analyse, optimale Bestell-
menge, optimale Losgröße, Netzplantechnik, Standort- und Tourenplanung auf Grundlagenniveau an-
wendungsbezogen einzusetzen und sind in der Lage, die Berechnungsergebnisse kritisch zu reflektieren. 

2 Inhalte des Moduls 

  Betriebliche Funktionen Beschaffung, Produktion, Absatz  

 Strategien und Unternehmensziele 

 Definition Logistik und SCM, logistische Ziele, Entscheidungskriterien in der Logistik 

 Logistische Leistungen: Transport, Lagerung, Umschlag, Kommissionierung, Verpackung 

 Beschaffungslogistik, mit Methoden wie ABC-XYZ, Optimale Bestellmenge und -termin  

 Produktionslogistik, mit Methoden wie optimale Losgröße und Netzplantechnik 

 Distributionslogistik, mit Methoden wie Standortplanung und Tourenplanung 

 Fallstudienarbeit mit Anwendungs- und Praxisbezug 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine aus dem Studium, aber Kenntnisse aus Mathematik und Statistik, z. B. Ableitungen, 

Standardabweichung 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1189 Grundlagen der Logistik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 2.1a Logistics and the Market 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 2. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Prozesse im nationalen und internationalen Logistikmarkt werden von den Studierenden verstanden. 
In Ergänzung zum Modul 1.1 werden die außerbetrieblichen Logistikprozesse dargestellt. Die Studieren-
den erkennen somit die Zusammenhänge zwischen den einzelnen Logistikmärkten, welche Akteure in 
diesen Märkten wesentlich sind, sowie die Einflüsse von politischen, sozialen und Umwelt-faktoren auf 
die weltweiten Logistiksysteme. Damit erwerben die Studierenden die Kompetenz, die Stärken und 
Schwächen der internationalen Logistiksysteme zu beurteilen und eigene Transportketten zu bilden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Verkehrssektoren und internationale Verkehrsmärkte 

 Verkehrspolitik und deren Auswirkung auf die Logistik 

 Umweltpolitische Faktoren und Risiken 

 Sozialpolitische Faktoren und deren Auswirkungen 

 Logistikmärkte und -teilmärkte und deren Bedeutung 

 Logistikakteure und deren Einflussnahme auf den Logistikmarkt  

 Logistikmarktentwicklungen: Einflussfaktoren und deren Auswirkungen auf die weiteren  

 Marktentwicklungen 

 Transportketten in der Logistik 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 

 notwendig: keine 

 empfohlen: W1189 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1195 Grundlagen des Logistikmarktes 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.1a Logistic Planning Methods 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 3. Semester:  
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Studierenden sind in der Lage, logistische Planungsmethoden, die über das bisher im Studium Er-
lernte hinausgehen, selbständig anzuwenden und verfügen über vertiefende Kenntnisse über bereits be-
kannte Verfahren, z. B. Prognoseverfahren, Kapazitäts-, Materialbedarfs- und Reihenfolgeplanung. Die 
Studierenden sind befähigt, Problemstellungen in der Logistik in einem Modell zu erfassen, zu analysie-
ren und zu bewerten. Sie können geeignete quantitative Methoden zielgerichtet auswählen und zur Lö-
sung von logistischen Problemstellungen einsetzen. Sie verfügen über Kompetenzen, Ansätze zur Ablau-
forganisation sowie Pull-orientierte Steuerungsverfahren in der Logistik in geeigneter Weise anzuwenden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Prognoseverfahren 

 Kapazitätsplanung 

 Materialbedarfsplanung 

 Reihenfolgeplanung 

 Periodisches und kontinuierliches sowie ein periodisches Bestandsmanagement 

 Statistische Qualitätskontrolle 

 Einführung in die Warteschlangentheorie 

 Losgrößenmodelle wie Silver-Meal, Groff oder Dixon-Silver 

 Fallstudienarbeit mit Anwendungs- und Praxisbezug 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: W1189 und W1192 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1201 Logistische Planungsmethoden 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 5.1a Intra-Logistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 5. Semester:  
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Erkenntnisse aus den vorherigen Modulen bilden die Grundlage zum Aufbau von Kompetenzen in der 
Intralogistik. Die Studierenden werden befähigt, Lager und Lagersysteme aufzubauen, ein Kapazitätsma-
nagement vorzunehmen und ein Verständnis zur Koordination und Auswahl von Lieferanten zu entwi-
ckeln. Sie sind in der Lage, Prozesse des internen Warenflusses an Umschlagpunkten zu analysieren, zu 
bewerten und zu gestalten. Die Studierenden können eine Lagerausschreibung durchführen und ihre 
Konzepte und Angebote überzeugend präsentieren. Sie sind in der Lage, theoretische Inhalte der Intralo-
gistik auf anwendungs- und praxisbezogene Aufgabenstellungen anzuwenden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Lager und Lagersysteme  

 Kapazitätsmanagement in der Logistik und Theory of Constraints 

 Management von Umschlagpunkten und Lägern 

 Analyse und Bewertung interner Warenflüsse 

 Lieferantenmanagement, Koordination und Auswahl von Lieferanten 

 Lagerkostenrechnung und Lagercontrolling 

 Planspiel zur Ausschreibung eines Lagers und Angebotsbewertung 

 Simulation interner Warenflüsse 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1195, W1196, W1197, W1201. 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch oder Hausarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1211 Intralogistik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 2.2a Logistics in Trade and Industry 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 2. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Studierenden verstehen die logistischen Prozesse in Industrie und Handel sowie die Schnittstellen zu 
den vor- und nachgelagerten Wertschöpfungsprozessen. Sie verfügen über vertiefte Erkenntnisse bezüg-
lich der typischen Logistikketten der Industrie- und Handelsunternehmen sowie deren Standard-Referenz-
modelle für die Logistik. Damit erweitern sie ihre Kompetenzen zur Analyse und Modellierung des Ist-Zu-
standes der Logistik und sind damit in der Lage, Schwachstellen zu identifizieren sowie auf dieser Grund-
lage Soll-Prozesse für die Logistik in Industrie und Handel entwickeln. 

2 Inhalte des Moduls 

  Prozessbezogenes Verständnis der Logistik in Industrie und Handel 

 Standard-Referenzmodelle und Logistikkonzepte der Industrie- und Handelsunternehmen 

 Einsatz von Methoden zur Modellierung und Bewertung logistischer Prozesse 

 Gestaltung der Logistikprozesse und Logistikketten in Industrie und Handel 

 Fallstudien-bzw. Projektarbeiten mit Bezug zu Industrie- und Handelsunternehmen 

 Die Studierenden erstellen eigenständig eine Hausarbeit, in der eine Fallstudie bzw. eine reale Pro-
jektarbeit aufbereitet wird. Dabei werden die in der Veranstaltung vermittelten Methoden, Instru-
mente und Modelle eigenständig angewendet. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189 und  W1190 

6 Form der Prüfung: 
 Hausarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1196 Logistik in Industrie und Handel 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.2a Efficient Consumer Response 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 3. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlpflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Efficient Consumer Response: Die Studierenden kennen die Ziele, Aufgaben und Gestaltungselement 
des Efficient Consumer Response (ECR). Sie sind in der Lage, Stärken und Schwächen dieser Elemente 
zu beurteilen. Damit können sie für konkrete Entscheidungssituationen Handlungsempfehlungen zum 
Einsatz von ECR erarbeiten, bewerten und begründen. Sie kennen Erfolgsfaktoren für ECR-Projekte und 
können diese bei der Umsetzung von ECR gezielt anwenden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Historische Entwicklung von ECR 

 Überblick über ECR: Ziele und Aufgaben 

 ECR-Elemente der Supply Side: Computer-Assisted Ordering, Vendor Managed Inventory, Cross 
Docking, Direct Store Delivery, Efficient Unit Loads, Roll-cage Sequencing, Konditionensysteme, 
Daten- und Informationsmanagement, Electronic Data Interchange, Identifikationssysteme 

 Entwicklung und Umsetzung von ECR-Elementen 

 Weiterentwicklung des ECR zum Collaborative Planning, Forecasting, and Requirement (CPFR) 

 Erfolgsfaktoren für ECR 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1195, W1196, W1190, W1197, W1198, W1192, W1193 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1219 Efficient Consumer Response 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.2b Transport Management 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 3. Semester:  
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlpflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

Die Studierenden sind in der Lage, auf Basis betriebswirtschaftlicher Führungselemente unterschiedliche 
Transport- und Speditionsnetzwerke zu entwickeln und zu managen. Insbesondere beherrschen sie die 
Kalkulation und Disposition von Transporten. Sie wissen welche Verfahrensweisen bei Abfall- und Gefah-
renguttransporten anzuwenden sind, zudem verstehen sie die Grundlagen der Verzollung und die Funkti-
onsweise des Außenhandels, sowie dessen Bedeutung für die Logistik. Die Studierenden kennen die we-
sentlichen Parameter der Incoterms und sind in der Lage, die wesentlichen Kennzahlen von Speditionen 
selbstständig zu entwickeln, um die Leistungsfähigkeit eines Dienstleisters beurteilen zu können. 

2 Inhalte des Moduls 

  Speditionsmanagement 

 Definition der Grundlagen der speditionellen Logistik 

 Erläuterung der Grundlagen der Zoll- und Außenwirtschaft 

 Darstellung und Anregung zur eigenständigen Kalkulation von Finanzen- und Controllingkennzahlen 
von Speditionen anhand von Fallbeispielen 

 Incoterms 2010 

 Einführung in die wesentlichen Informationstechnologien von Speditionen anhand von Fallbeispie-
len und Aufstellung einer Kalkulation zur deren sinnvollem Einsatz 

 Erläuterung der Grundlagen der Gefahrgüter und der Abfalltransporte, hierbei sollen die Studieren-
den praktische Fallstudien zu diesen Themen in Gruppen bearbeiten und lösen 

 Übung zur Kosten- und Leistungsrechnung von Transportunternehmen an praktischen Beispielen 

 Überblick über die Kosten- und Leistungsrechnung bei Bahn-, Binnenschiff- und Seehafenspeditio-
nen 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1195, W1196, W1190, W1197, W1198, W1192, W1193 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1220 Speditionsmanagement 



Prüfungsordnung B.A. Logistikmanagement (dual) vom 14.10.2015, geändert am 20.01.2021 

 
 

 

Hochschule Fulda, Fachbereich Wirtschaft Seite 14 
 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 4.3a Supply Chain Management 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 4. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Studierenden kennen die grundlegenden Merkmale von Supply Chains und Supply Chain Manage-
ment (SCM) sowie Rahmenbedingungen für das SCM. Mit diesen Kenntnissen können sie einfache 
Supply Chains dokumentieren und beschreiben. Die Studierenden kennen Möglichkeiten zur prozessua-
len Gestaltung von Supply Chains und sind in der Lage, dieses Wissen auf konkrete, praxisorientierte 
Fragestellungen anzuwenden. Die Studierenden kennen die grundlegenden Elemente von Kooperationen 
im SCM. Sie können für einfache Szenarien Kooperationsmöglichkeiten entwickeln und situationsgerecht 
begründen. Die Studierenden verstehen Ansätze zur Netzwerk- und Distributionsplanung und verfügen 
über die Kompetenz, einfache praxisorientierte Planungsaufgaben zur Netzwerk- und Distributionspla-
nung in Gruppen zu bearbeiten und zu lösen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Abgrenzung des Supply Chain Managements, Rahmenbedingungen für das Supply Chain Manage-
ment, globale Entwicklungen im Supply Chain Management 

 Der Peitschenschlageffekt in Supply Chains, die Bedeutung von Informationen im Supply Chain Ma-
nagement 

 Prozessgestaltung: Push-vs. Pull-Prozesse, Postponement 

 Bedeutung des Internets für die Gestaltung internationaler Supply-Chain-Prozesse, Gestaltung agi-
ler Supply Chains 

 Grundlagen internationaler strategischer Allianzen, Kontraktlogistik, Händler-/Lieferanten-Partner-
schaft 

 Planung internationaler Netzwerke: Aufgabe, Anforderungen an benötigte Daten, Positionierung von 
Beständen 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1196 

6 Form der Prüfung: 
 Hausarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1206 Supply Chain Management 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 5.3a Outsourcing 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 5. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Studierenden kennen die Bedeutung der Entscheidungen über Eigenerstellung und Fremdbezug lo-
gistischer Leistungen. Sie können Entscheidungen über Insourcing und Outsourcing methodisch-wissen-
schaftlich fundieren und anwendungsbezogen in der Praxis bzw. für anwendungsbezogene Fälle umset-
zen. Besondere Berücksichtigung finden dabei die Zielsysteme der beteiligten Akteure. Die Studierenden 
sind in der Lage, Ausschreibungen für Logistikoutsourcing zu formulieren, Angebote einzuholen, diese 
auszuwerten und Handlungsempfehlungen zu generieren. Sie entwickeln dabei auch spezielle Kompe-
tenzen, die für die unternehmensübergreifende Zusammenarbeit in Logistikketten bzw. Supply Chains 
von Bedeutung sind: Führungs-, Kommunikations- und Sozialkompetenzen, bei Bedarf auch internatio-
nale und interkulturelle Kompetenzen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Begriffe: Outsourcing, Insourcing, Eigenerstellung, Fremdbezug, make or buy, Logistiktiefe  

 Strategien, Ziele und Entscheidungskriterien des Outsourcing logistischer Leistungen 

 Ausschreibung logistischer Leistungen, Bewertung der Angebote und Auswahlentscheidungen 

 Bewertungsmethoden, z. B. Kostenvergleichsrechnungen, Kosten-Nutzen-Analysen, Nutzwertana-
lyse, Institutionenökonomik 

 Ganzheitliches Projektmanagement für ein Logistikoutsourcing  

 Kompetenzen der unternehmensübergreifenden Zusammenarbeit: „Soft Skills“ 

 Anwendungs- und Praxisbezug in Form von Fallstudien, Rollenspielen und realen Projekten 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 3 SWS seminaristischer Unterricht 

3 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 

 empfohlen: W1189, W1195, W1196, W1206, W1190, W1197, W1198, W1204, W1192, W1194, W1205 

6 Form der Prüfung: 
 Projektarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1212 Outsourcing 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.3a International Logistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 6. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Den Studierenden sind die Besonderheiten internationaler Logistik- und Wertschöpfungsketten bekannt. 
Sie können im internationalen Kontext alternative Logistikketten bilden und bewerten. Sie kennen die 
Auswahlmöglichkeiten von internationalen Transporten inklusive Fragen der Zölle, des Im- und Exports, 
der Incoterms sowie die Besonderheiten im politischen Umfeld. Darüber hinaus sind die Studierenden in 
der Lage, Standortentscheidungen im internationalen Kontext zu treffen. Bewertungsmethoden für inter-
nationale Beschaffungs-, Produktions- und Distributionsaktivitäten sind den Studierenden bekannt und 
können eigenständig ausgewählt und angewendet werden. Internationale und interkulturelle Kompeten-
zen sind bei den Studierenden vorhanden. Die aktiven Leistungen der Studierenden stehen im Vorder-
grund. 

2 Inhalte des Moduls 

  Internationale Logistikketten und Wertschöpfungsketten in Wissenschaft und Praxis 

 Strategien, Ziele und Entscheidungskriterien der internationalen Logistik 

 Entscheidungen über Transportmittel und Standorte im internationalen Kontext 

 Zölle, Im- und Export, Incoterms, besondere politische und rechtliche Rahmenbedingungen 

 Bewertung internationaler Beschaffungs-, Produktions- und Distributionsaktivitäten 

 Bewertungsmethoden, z. B. Standortplanung, Tourenplanung, Kostenvergleichsrechnung, Wirt-
schaftlichkeitsanalysen 

 Modellierungsmethoden, Standard-Prozessmodelle wie BPMN oder EPK 

 Kompetenzen in der internationalen und interkulturellen Zusammenarbeit 

 Gruppenarbeiten, Fallstudien, Rollenspiele und Übungen zur internationalen Logistik 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 6 SWS seminaristischer Unterricht  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine  
 empfohlen: W1189, W1195, W1196, W1206, W1190, W1197, W1198, W1202, W1203, W1204, W1207, 

W1208, W1206, W1212, W1192, W1193, W1199, W1213, W1209, W1214, W1194, W1200, 
W1205, W1210 

6 Form der Prüfung: 
 Hausarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1216 Internationale Logistik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 1.4a Fundamentals of Business Administration 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 1. Semester: 

LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 

 Die Studierenden kennen die Einordnung, Ursprünge, wesentlichen Begriffe, Ziele und Zusammen-hänge 
der modernen Betriebswirtschaftslehre sowie deren institutionelle und rechtliche Rahmenbedingungen. 
Sie verstehen das Unternehmen als planvoll entscheidende und arbeitsteilig organisierte Wirtschaftsein-
heit, die zwischen Beschaffungs-, Absatz- und Finanzmarkteingebettet ist. Die Studierenden sind in der 
Lage, über die Interaktion von Unternehmen mit ihrer Umwelt im internationalen Kontext zu diskutieren 
und die theoretischen Grundlagen sowie elementaren betriebswirtschaftlichen Modelle und Methoden auf 
praxisnahe Fragestellungen anzuwenden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Grundlagen der Betriebswirtschaftslehre als Wissenschaft 

 Grundlagen der betrieblichen Leistungserstellung und -verwertung: ökonomisches Prinzip, Einbet-
tung des Unternehmens im güter- und finanzwirtschaftlichen Umsatzprozess, betriebswirtschaftliche 
Funktionen, Anspruchsgruppen und Ziele von Unternehmen 

 Konstitutive Entscheidungen: Betriebliche Rechtsform- und Standortwahl, Entscheidungen über Un-
ternehmensverbindungen, Internationalisierungs- und Markteintrittsstrategien 

 Betriebliche Wertschöpfung in den güterwirtschaftlichen Funktionsbereichen Marketing, Material-
wirtschaft und Produktion sowie ausgewählte Aspekte der Organisation, des Personal-, Finanz- und 
strategischen Managements 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1190 Grundlagen der BWL 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 1.4b Financial Accounting and Financial Reporting 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

78 h Präsenzzeit 

72 h Selbststudium 

5  1. Semester: 

LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden verstehen die Auswirkung von Geschäftsvorfällen auf den Gewinn bzw. Verlust und das 

Eigenkapital eines Unternehmens. Sie sind in der Lage, wichtige Geschäftsvorfälle in der Praxis in der 
doppelten Buchführung korrekt abzubilden. Die Studierenden beherrschen die Aufstellung eines Jahres-
abschlusses nach HGB und verstehen die Zahlen auf der Grundlage der vorgeschriebenen Bilanzgliede-
rung sowie die Erfolgsquellen in der Gewinn- und Verlustrechnung. Mit der Aufstellung und Interpretation 
der Kapitalflussrechnung sind sie vertraut. Die Studierenden kennen die Bedeutung der Jahresabschlus-
sinformationen für die Kapitalgeber und wissen, dass der Jahresabschluss die Basis für entscheidungs-
nützliche Informationen über die Vermögens- Finanz- und Ertragslage bildet. 

2 Inhalte des Moduls 

  Bedeutung des externen Rechnungswesens für die Praxis 

 Erfolgsneutrale und erfolgswirksame Geschäftsvorfälle 

 Jahresabschlussbestandteile nach HGB 

 Aufstellung einer Bilanz, einer Gewinn- und Verlustrechnung sowie Bedeutung der Kapitalflussrech-
nung 

 Ansatz, Bewertung und Ausweis von Vermögensgegenständen in der Bilanz 

 Ansatz, Bewertung und Ausweis von Schulden in der Bilanz 

 Eigenkapital bei Personenunternehmen und Kapitalgesellschaften 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1191 Buchführung und Jahresabschluss 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 2.4a Cost Accounting and Logistic Controllership 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 2. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester x Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden kennen die Bedeutung der Kostenrechnung für die Führung eines Unternehmens und 

zur Planung und Steuerung logistischer Prozesse. Sie können die Gestaltungsalternativen für den sach-
gerechten Aufbau eines Kostenrechnungssystems benennen und einschätzen. Weiterhin sind sie befä-
higt, die Bedeutung der Controlling-Funktion für die Unternehmensführung und das Logistikmanagement 
einzuordnen. Sie sind mit den grundlegenden Verfahren und Instrumenten des Controllings zur Koordina-
tion der Organisationselemente und Abläufe im Bereich der Logistik vertraut und ferner in der Lage, das 
Logistikmanagement bei den grundlegenden Entscheidungen in diesem Bereich mit geeigneten Pla-
nungs- und Kontrollverfahren sowie einem steuerungsrelevanten Berichtswesen zu unterstützen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Aufgaben der Kostenrechnung 

 Teilgebiete der Kostenrechnung  

 Entwicklungsformen der Kostenrechnung 

 Grundlagen der Prozesskostenrechnung 

 Begriff und Aufgaben des Controllings 

 Strategisches Controlling in der Logistik 

 Investitionscontrolling 

 Rationalisierungsinstrumente 

 Kennzahlen und Kennzahlensysteme im Logistikcontrolling 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1197 Kostenrechnung und Logistikcontrolling 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 2.4b Management, HR and Organisation 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 2. Semester:  
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden kennen den Unterschied von Unternehmensführung als Institution und Funktion und 

können zwischen normativer, strategischer und operativer Unternehmensführung differenzieren. Die gän-
gigen Formen der Aufbau- und Ablauforganisation in Logistikunternehmen sind ihnen geläufig, und der 
Beitrag des Personalmanagements zum Unternehmenserfolg ist ihnen transparent. Die Studierenden 
sind in der Lage, die Funktionen des Personalmanagements zu erläutern sowie den darin immanenten 
Widerstreit von Unternehmens- und Mitarbeiterzielen mit Bezug zur Logistik zu analysieren und kritisch 
zu diskutieren. Sie sind befähigt, zentrale personalwirtschaftliche Instrumente / Maßnahmen auf ausge-
wählte Fragestellungen im Logistikkontext anzuwenden und zu beurteilen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Normative, strategische und operative Unternehmensführung 

 Unternehmensziele, Unternehmenskultur, Corporate Identity 

 Organisationsstrukturen und -modelle, Koordinationsmechanismen, Leitungskonzepte 

 Einordnung des Personalmanagements in den Kontext von Logistikunternehmen unter Berücksichti-
gung von Unternehmens- und Mitarbeiterzielen 

 Personalwirtschaftliche Funktionen, Instrumente und Maßnahmen unter Bezugnahme auf Logistik-
unternehmen 

 Grundzüge des deutschen Arbeitsrechts 

 Aktuelle Themen des Personalmanagements (z. B. demografische Entwicklung, sozial nachhaltiges 
Personalmanagement, Change Management 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1190 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1198 Unternehmensführung, Personal und Organisation 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.4a Marketing, Sales and Corporate Communications 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 3. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden kennen die Grundzüge der Theorie des Konsumentenverhaltens sowie Methoden und 

Techniken des Marketings für die strategische und instrumentelle Ausrichtung von Unternehmen auf die 
relevanten Zielmärkte und können diese eigenständig anwenden. Sie sind in der Lage, Aktionsparameter 
der Marketinginstrumente Angebotspolitik, Kontrahierungspolitik, Kommunikations- und Distributionspoli-
tik zielgerichtet einzusetzen und sind sich der Bedeutung für das Logistikmanagement bewusst. Techni-
ken des persönlichen Verkaufs können auf praktische Fragestellungen im Unternehmen allgemein sowie 
in der Logistik im Speziellen angewendet werden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Grundlagen des Konsumentenverhaltens 

 Strategisches Marketing und Strategiekonzepte 

 Marketinginstrumente 

 Aufgabenstellung des Vertriebs und Schnittstellen zur Distributionslogistik 

 Marken- und Verpackungsmanagement 

 Aktuelle Themen aus dem Bereich Marketing und Vertrieb mit Schnittstellen zur Logistik, z. B. aus 
dem Bereich Social Media Marketing 

 Grundlagen der Unternehmenskommunikation und Bedeutung für Marketing, Vertrieb, Logistik 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 3 SWS seminaristischer Unterricht 

3 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189 und W1190 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1202 Marketing, Vertrieb und Unternehmenskommunikation 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.4b  Fundamentals of Economics and Foreign Trade 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 3. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden kennen die grundlegenden Probleme einer Ökonomie und sind mit dem methodischen 

Rüstzeug der ökonomischen Analyse vertraut. Sie verstehen das Wettbewerbsprinzip und seine Bedeu-
tung für die Wirkungsweise von Märkten. Sieverstehen die Funktionsweise der internationalen Arbeitstei-
lung und können die Folgen der internationalen Verflechtung von Märkten einschätzen. Die Studierenden 
erkennen in Kenntnis der fundamentalen Theorien außenwirtschaftlichen Geschehens die Auswirkungen 
ökonomischer Entwicklungen im internationalen Rahmen und ordnen ihre Bedeutung für betriebliche und 
logistische Entscheidungen ein. 

2 Inhalte des Moduls 

  Marktkräfte von Angebot und Nachfrage 

 Markteffizienz und soziale Wohlfahrt 

 Auswirkungen wirtschaftspolitischer Maßnahmen auf das Marktergebnis 

 Mikroökonomische Haushalts- und Unternehmenstheorie  

 Volkswirtschaftliche Gesamtrechnung und Zahlungsbilanz 

 Theorie und Politik des internationalen Handels 

 Wechselkurse und Makroökonomie offener Volkswirtschaften 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1192  

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1203 Fundamentals of Economics and Foreign Trade  



Prüfungsordnung B.A. Logistikmanagement (dual) vom 14.10.2015, geändert am 20.01.2021 

 
 

 

Hochschule Fulda, Fachbereich Wirtschaft Seite 23 
 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.4c Investments and Finance 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 3. Semester:  
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden stellen Bedeutung, Aufgaben und Abhängigkeiten der finanzwirtschaftlichen Tätigkeiten 

Investition und Finanzierung gegenüber. Sie sind in der Lage, die wesentlichen Investitionsrechenverfah-
ren auf einfache Fallbeispiele anzuwenden, beschreiben die Vor- und Nachteile der Verfahren und beur-
teilen ihre Aussagen. Sie erläutern ferner die wichtigsten Formen der Innen- und der Außenfinanzierung 
und ihre Bedeutung für Unternehmen in Abhängigkeit der Rechtsform und illustrieren die Relevanz von 
Kapitalstruktur und Kapitalkosten. 

2 Inhalte des Moduls 

  Begriffe und Ziele in der betrieblichen Finanzwirtschaft 

 Aufgaben und Interdependenzen von Investitions- und Finanzierungsentscheidungen 

 Anwendung, Interpretation und vergleichende Beurteilung statischer und dynamischer Investitions-
rechenverfahren bei einfachen Sach- und Finanzinvestitionen unter Sicherheit 

 Einfache Erweiterungen und Adaptionen bei Risiko, Unsicherheit und Interdependenzen 

 Investitionsentscheidungen bei nichtfinanziellen Zielen oder mehrdimensionalen Zielsystemen 

 Darstellung der wesentlichen Formen der Innen- und Außenfinanzierung 

 Bedeutung der Rechtsform des Unternehmens für betriebliche Finanzierungsentscheidungen 

 Auswirkungen der Kapitalstruktur des Unternehmens; Leverage-Effekt 

 Grundlagen der Finanzplanung 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch  

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1190, W1191, W1192 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1204 Investition und Finanzierung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 4.4a Process and Quality Management  

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 4. Semester:  
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden kennen die Ziele und Aufgaben des Prozessmanagements. Sie können Methoden der 

Prozessdokumentation eigenständig auf einfache, praxisorientierte Fragestellungen anwenden. Sie sind 
weiterhin in der Lage, dokumentierte Prozesse zu analysieren sowie Handlungsempfehlungen für Pro-
zessverbesserungen zu entwickeln und zu begründen.  

Die Studierenden kennen die grundlegenden Begriffe und Konzepte des Qualitätsmanagements (QM). 
Sie wissen, welche Normen bei Einführung und Betrieb eines QM-Systems zu berücksichtigen sind und 
können diese Normen anwenden. Sie kennen Methoden und Werkzeuge des QM sowie deren Stärken 
und Schwächen und können die Methoden und Werkzeuge eigenständig und/oder in Gruppen zielgerich-
tet auf einfache Aufgabenstellung anwenden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Grundlagen des Prozessmanagements 

 Methoden zur Dokumentation von Prozessen 

 Prozessanalyse und Prozessgestaltung 

 Grundlagen des Qualitätsmanagement 

 Total Quality Management und prozessorientiertes Qualitätsmanagement 

 Normen im QM, Auditierung und Zertifizierung 

 Einführung und Dokumentation von QM-Systemen 

 IT-Unterstützung im QM 

 Spezielle Ansätze im QM: Quality Function Deployment, Rapid Quality Deployment, Six Sigma, 
Kontinuierlicher Verbesserungsprozess 

 Statistische Prozesskontrolle 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1190, W1192 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1207 Process and Quality Management 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 4.4b Project and Risk Management  

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 4. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierendenkennen und erkennen die grundlegenden Parameter von Projekten, sie kennen die 

grundlegenden Methoden zur Planung, Steuerung und Kontrolle von Projekten in der Logistik und verfü-
gen über die Kompetenz, diese eigenständig einsetzen. Ihnen ist die Bedeutung des Risikomanagements 
in der Logistik bewusst und sie sind in der Lage, das Phasenkonzept des Risikomanagements anzuwen-
den. Die wesentlichen Instrumente und Methoden der Risikoanalyse, Risikobewertung und Risikosteue-
rung können sie zielgerichtet anwenden 

2 Inhalte des Moduls 

  Projektmanagement: Definition und Merkmale 

 Management von Logistikprojekten im Vergleich zu Management von Routinegeschäftsprozessen 

 Projekteinwirkungsfaktoren 

 Projektarten und Projektphasen 

 Risikomanagement: Aufgaben und Ziele, Phasen 

 Risikoanalyse und -bewertung, Hilfsmittel der Risikoanalyse 

 Risikomanagement: Risikoidentifikation, -analyse und -bewertung 

 Instrumente der Unternehmensführung  

 Fallstudienarbeit mit Anwendung- und Praxisbezug 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1190 und W1198 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur oder Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1208 Project and Risk Management 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 1.5a Mathematics and Statistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

78 h Präsenzzeit 

72 h Selbststudium 

5 1. Semester:  
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind mit den grundlegenden mathematischen und statistischen Sachverhalten sowie 

elementaren quantitativen Methoden der Wirtschaftswissenschaften vertraut und wenden diese selbst-
ständig auf praxisrelevante Aufgabenstellungen in der Logistik an. 

2 Inhalte des Moduls 

  Funktionen einer Variablen und ihre Eigenschaften 

 Differentiation, univariate Optimierung und Integration 

 Themen aus der Finanzmathematik 

 Matrizenrechnung, lineare Optimierung 

 Statistische Merkmale und Variablen 

 Kennzahlen zur Beschreibung statistischer Verteilungen 

 Zweidimensionale Verteilungen 

 Korrelations- und Regressionsanalyse 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine aus dem Studium, aber mathematische Grundkenntnisse, z. B. Ableitungen 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1192 Mathematik und Statistik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 1.5b Business Information Systems 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

78 h Präsenzzeit 

72 h Selbststudium 

5 1. Semester:  
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden verstehen Zusammenhänge zwischen Logistik und grundlegenden Aspekten der Wirt-

schaftsinformatik, insbesondere Aufbau und Arbeitsweise von Rechnern (Hardwaresysteme und -techni-
ken) sowie die benötigten Ein-, Ausgabe- und Speichersysteme. Sie kennen Ansätze, Kommunikation 
zwischen Rechnern durch Vernetzung aufzubauen und sind in der Lage, diese Ansätze an einfachen Bei-
spielen in die Praxis umzusetzen. Die Studierenden verfügen über grundlegende Kompetenzen, unter-
schiedliche Anwendungsprogramme nach ihrem Aufgabenbereich zu klassifizieren und können die übli-
chen in Unternehmen eingesetzten Standardbüroprogramme eigenständig nutzen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Inhaltliche Abgrenzung und Aufgabengebiete der Wirtschaftsinformatik 

 Hardwaresysteme und -techniken, Kommunikationssysteme (Architektur und Arbeitsweise von 
Rechnern, technische Grundlagen der Kommunikation, Rechnernetze, standortübergreifende 
Netze) 

 Systemsoftware (Betriebssysteme, Datenbankmanagementsysteme, Dateneingabesysteme, Daten-
ausgabesystem, Datenspeichersysteme) 

 Anwendungsprogramme insbesondere im Office-Bereich (Übersicht über Anwendungsprogramme 
im Allgemeinen, Anwendung von Microsoft Word, Anwendung von Microsoft Excel, Anwendung von 
Microsoft PowerPoint, Anwendung von Microsoft Access) 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1193 Wirtschaftsinformatik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 2.5a ERP-Systems 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 2. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind in der Lage, Zusammenhänge der betriebswirtschaftlichen Funktionen in Enter-

prise Resource Planning Systemen (ERP-Systemen) zu erkennen, und haben die Fähigkeit, Verflechtun-
gen in einem international tätigen Konzern sowohl für Material-, als auch für Informations- und Finanz-
ströme in das EDV-System einzugeben. Sie haben die Kompetenz, zusammenfassende Berichte zu ge-
nerieren und zu interpretieren sowie unterschiedliche ERP-Systeme anhand ausgewählter Beispiele kri-
tisch zu beurteilen. Die Studierenden verstehen die IT-seitigen Zusammenhänge zwischen betrieblichen 
Funktionsbereichen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Eigenständige Arbeit am ERP-System SAP ERP oder an vergleichbaren ERP-Systemen 

 Nutzung der IDES Lernumgebung und weiteren Unterstützungsleistungen im Rahmen einer Koope-
ration mit den SAP-Hochschulkompetenzzentren 

 Wahlweise Arbeit an englisch- und deutschsprachigen Fallstudien mit den Schwerpunkten Produk-
tion (PP), Controlling (CO), Logistik (LO als Integration von Materialwirtschaft MM, Produktion PP 
und Absatz SD), Projektmanagement / Personalmanagement (PS und HR) 

 Vertiefung der Kenntnisse über das ERP-System mit seinen Einsatzpotentialen und Grenzen in ei-
nem Konzern im Rahmen einer wissenschaftlichen Hausarbeit mit Bezug zum SAP-System, die 
wahlweise in deutscher oder englischer Sprache verfasst werden kann. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189 und W1193 

6 Form der Prüfung: 
 Ausarbeitung 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1199 ERP-Systeme 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 5.5a Operative Logistics Systems 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 5. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind in der Lage, unterschiedliche operative IT-Systeme in der Logistik sowie deren An-

wendungsbereiche und Einsatzpotenziale zu beurteilen. Sie haben die Fähigkeit, bei der Auswahl-ent-
scheidung für ein operatives Logistiksystem mitzuwirken, und verstehen die Zusammenhänge sowie Un-
terschiede zwischen operativen Logistiksystemen, ERP-Systemen und weiteren IT-Systemen. Die Studie-
renden haben die Kompetenz, Einsatzmöglichkeiten von Identifikationssystemen zu beurteilen und Aus-
wahlentscheidungen über alternative Identifikationssysteme zu treffen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Operative Logistiksysteme der Beschaffungs-, Produktions- und Distributionslogistik (über ERP-
Systeme hinausgehend), u.a. 

 E-SCM-Systeme 

 Katalogmanagement-Systeme 

 E-Procurement-Systeme 

 SRM-Systeme 

 Tourenplanungs- und Flottenmanagement-Systeme 

 Warehouse-Management-Systeme 

 Grundlagen zu Industrie 4.0 und BigData 

 Identifikationssysteme 

 Grundlagen Identifikationssysteme 

 RFID –Technologische Grundlagen und Anwendungspotenziale 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1190, W1197, W1204, W1193, W1199 

6 Form der Prüfung: 
 Klausur 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1213 Operative Logistiksysteme 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 4.6a Business Law 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

36 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 4. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden haben die Befähigung, die für den wirtschaftlichen Geschäftsverkehr relevanten Berei-

che des Zivilrechts anzuwenden. Sie sind insbesondere in der Lage, die Gestaltungsmöglichkeiten eines 
Vertrages zu erkennen und umzusetzen. Dabei erwerben sie die Kompetenz, die für den Bereich der Lo-
gistik relevanten Fälle zu lösen. In der Fallbearbeitung können sie den Obersatz (die Forderung) formulie-
ren und die Voraussetzungen der Anspruchsgrundlage erläutern sowie subsumieren. Die Anspruchs-
grundlagen kommen hierbei vorrangig aus dem Kaufvertrags-, Dienstvertrags- und Werkvertragsrecht. 
Die Studierenden wissen dabei, wie die Verträge aus der logistischen Praxis auf diese Grundvertragsar-
ten zu übertragen sind.  

Die Studierenden wissen weiterhin, wie das Handeln von bestimmten Personengruppen (Minderjährige, 
Stellvertreter, Gehilfen) rechtlich zu beurteilen ist. Hierbei können sie den Transfer zu den Logistikberufs-
gruppen (z.B. im Lager, bei der Verpackung oder beim Transport) herstellen. Sie sind in der Lage, Leis-
tungsstörungen rechtlich einzuordnen und die daraus resultierenden Rechtsschritte zu entwickeln. Die 
Studierenden haben zusätzlich die Kompetenz, die Besonderheiten des kaufmännischen Geschäftsver-
kehrs in einer Falllösung herauszuarbeiten. Sie wissen zudem die Voraussetzungen desaußervertragli-
chen Haftungsrechts dem Grunde nach und in Bezug auf die Gehilfenhaftung. 

2 Inhalte des Moduls 

  Grundlagen des Bürgerlichen Rechts 

 Grundlagen des Vertragsrechts, insbesondere die Rechtsgeschäftslehre, Geschäftsfähigkeit, An-
fechtung, Stellvertretung 

 Leistungsstörungen 

 Vertragliches und außervertragliches Schadensersatzrecht 

 Grundlagen des Handelsrechts 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189 und W1190. 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1209 Wirtschaftsrecht 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 5.6a Law in Logistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 5. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden werden in die Lage versetzt, Logistikverträge zu beurteilen und zu gestalten. Die Stu-

dierenden können dadurch spezielle Haftungsfragen erkennen und richtig zuordnen. Zudem können die 
Studierenden Fälle mit Auslandsberührung erkennen und anhand der Regeln des internationalen Privat-
rechts beurteilen. Sie beherrschen insbesondere die Regeln des internationalen Vertragsrechts und des 
internationalen Mobiliarsachenrechts. Die Studierenden sollen dabei internationale Vereinbarungen an-
wenden sowie Gestaltungs-möglichkeiten im Rahmen der lex mercatoria erkennen. Da die überwiegende 
Anzahl der Verträge im Logistik-recht auf der Grundlage allgemeiner Geschäftsbedingungen geschlossen 
wird, erhalten die Studierenden zunächst Kompetenzen in der Anwendung der Grundregeln zu den AGB 
und anschließend Kompetenzen in der Anwendung der verschiedenen Logistik-AGB im Detail. 

2 Inhalte des Moduls 

  Grundlagen des Logistikrechts 

 Spezielle Logistikverträge (Frachtvertrage, Speditionsvertrag, Lagervertrag), Dokumente  

 Spezielle Haftungsfragen (z.B. Drittschadensliquidation) 

 Allgemeine Geschäftsbedingungen (z.B. ADSp) 

 Internationale Abkommen für den Straßen-, Eisenbahn-, Schifftransport (z.B. CMR) 

 Grundlagen des Kollisionsrechts (IPR) 

 Internationales Vertragsrecht (Anknüpfung, Formvorschriften, zwingende Regelungen) 

 Staatsverträge im internationalen Vertragsrecht (z.B. ROM-I-VO) 

 Internationales Sachenrecht 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1209 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1214 Logistikrecht 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.7a Business Simulation: General Management/Decision Training 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 6. Semester:  
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlpflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind in der Lage, die Wettbewerbssituation sowie die betriebliche Situation des von 

ihnen geleiteten Unternehmens korrekt einzuschätzen. Sie können, auf Basis der Situationsanalyse, be-
triebswirtschaftliche geeignete Modelle und Methoden anwenden, um Entscheidungen unter Unsicherheit 
zu treffen. Anschließend sind sie in der Lage, die Entscheidung und ihre Konsequenzen so-wie den Ent-
scheidungsfindungs-Prozess zu reflektieren. Die Studierenden können Fragestellungen in Gruppen ana-
lysieren, gemeinsam Handlungsalternativen erarbeiten und zu einer Entscheidung kommen. Sie verste-
hen damit auch gruppendynamische Entscheidungsprozesse. Die Studierenden können diese Entschei-
dungen vor einem Gremium (z. B. Aufsichtsrat) präsentieren und argumentativ begründen. 

2 Inhalte des Moduls 
 Regelmäßige Entscheidungsfindung im Rahmen der Gruppenarbeit für unterschiedliche Fragestellungen 

im Rahmen der Allgemeinen Betriebswirtschaftslehre (zum Beispiel Investitionsentscheidung, Marketing-
Mix, Preispolitik, Kapazitätsmanagement) unter Anwendung computerbasierter Planspiele (Topsim „Ge-
neral Management“). 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

4 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: Kenntnisse zur Logistik, SCM und Wirtschaftswissenschaften aus den Semestern 1-5. 

6 Form der Prüfung: 
 Präsentation oder Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1221 Planspiel General Management / Entscheidungstraining 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.7b Business Simulation: Logistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 6. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlpflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind in der Lage, die Wettbewerbssituation sowie die betriebliche Situation des von 

ihnen geleiteten Unternehmens korrekt einzuschätzen. Sie können, auf Basis der Situationsanalyse, lo-
gistische geeignete Modelle und Methoden anwenden, um Entscheidungen unter Unsicherheit zu treffen. 
Anschließend sind sie in der Lage, die Entscheidung und ihre Konsequenzen sowie den Ent-scheidungs-
findungs-Prozess zu reflektieren. Die Studierenden können Fragestellungen in Gruppen analysieren, ge-
meinsam Handlungsalternativen erarbeiten und zu einer Entscheidung kommen. Sie verstehen damit 
auch gruppendynamische Entscheidungsprozesse. Die Studierenden können diese Entscheidungen vor 
einem Gremium (z. B. Aufsichtsrat) präsentieren und argumentativ begründen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Regelmäßige Entscheidungsfindung im Rahmen der Gruppenarbeit für unterschiedliche Fragestel-
lungen im Rahmen der Logistikunter Anwendung des computerbasierten Planspiels (Topsim Logis-
tics“). 

 Entscheidungen zu logistischen Fragestellungen (zum Beispiel Lieferantenauswahl, Bestellmengen-
planung, Distributionsgestaltung). 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht 

4 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: Kenntnisse zur Logistik, SCM und Wirtschaftswissenschaften aus den Semestern 1-5. 

6 Form der Prüfung: 
 Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1222 Planspiel Logistik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.7c Special Problems relating to Business Management: Corporate Governance 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 6. Semester:  
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlpflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Mit erfolgreichem Absolvieren des Moduls „Verantwortungsvolle Unternehmensführung“ erwerben die 

Studierenden umfassende Kenntnisse über erfolgreiche Unternehmensführung unter Berücksichtigung 
ökonomischer und ethischer Verantwortung der Entscheider im Hinblick auf ausgewählte interne und ex-
terne Anspruchsgruppen des Unternehmens. Die Studierenden kennen die Bedeutung des normativen 
Managements, insbesondere der Unternehmensziele und -kultur zur Gewährleistung einer verantwor-
tungsvollen Unternehmensführung. Sie verstehen Corporate Social Responsibility als Unternehmenskon-
zept zur Übernahme von Verantwortung der Gesellschaft gegenüber und kennen die Anforderungen an 
eine erfolgreiche Umsetzung im Kontext des strategischen Managements. 

2 Inhalte des Moduls 

  Strategische Unternehmensführung im Überblick 

 Die Rolle des normativen Managements (Unternehmenskultur und -ziele, Vision, Mission) 

 Grundlagen verantwortungsvoller Unternehmensführung (Legitimation, Träger, Ebenen, Ausgestal-
tung) 

 Verantwortungsorientiertes Stakeholder-Management 

 Corporate Social Responsibility (Legitimation, Grundlagen und Ausgestaltung, Einbettung in die 
strategische Unternehmensführung, Berichterstattung) 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: Kenntnisse aus den Wirtschaftswissenschaften sowie zu Logistik / SCM der Semester 1-5 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1223 Sonderprobleme der Unternehmensführung:  

Verantwortungsvolle Unternehmensführung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.7d Special Problems relating to Business Management: Humanitarian Logistics 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

72 h Präsenzzeit 

78 h Selbststudium 

5 6. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Wahlpflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Das Wahlpflichtmodul „Humanitäre Logistik“ ist auf vergleichbare Lernergebnisse und Kompetenzen aus-

gerichtet wie das Modul LM 6.7c „Sonderprobleme der Unternehmensführung“. Die Studierenden erwer-
ben nicht nur umfassende Kenntnisse über erfolgreiche Unternehmensführung unter Berücksichtigung 
ökonomischer und ethischer Verantwortung der Entscheider im Hinblick auf ausgewählte interne und ex-
terne Anspruchsgruppen des Unternehmens, sondern werden auch insbesondere befähigt, verantwor-
tungsvolle Entscheidungen für die Humanitäre Hilfe zu leisten. Logistische Heraus-forderungen der hu-
manitären Hilfe sind den Studierenden bekannt und können durch den Einsatz von Methoden der Unter-
nehmensführung, der Entscheidungstheorie sowie aus den Bereichen Logistik / SCM gemeistert werden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Strategische Unternehmensführung im Überblick 

 Die Rolle des normativen Managements (Unternehmenskultur und -ziele, Vision, Mission) 

 Grundlagen verantwortungsvoller Unternehmensführung (Legitimation, Träger, Ebenen, Ausgestal-
tung) 

 Verantwortungsorientiertes Stakeholder-Management 

 Corporate Social Responsibility (Legitimation, Grundlagen und Ausgestaltung, Einbettung in die 
strategische Unternehmensführung, Berichterstattung)  

 
Zusätzlicher Focus auf „Humanitäre Logistik“ 

 Katastrophenmanagement und humanitäre Hilfe 

 Besonderheiten der Unternehmensführung in der humanitären Hilfe 

 Einsatz von Methoden und Instrumenten aus Logistik / SCM in der humanitären Hilfe 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 4 SWS seminaristischer Unterricht 

2 SWS Übung  

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: Kenntnisse aus den Wirtschaftswissenschaften sowie zu Logistik / SCM der Semester 1-5 

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1224 Sonderprobleme der Unternehmensführung:  

Humanitäre Logistik 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 1.8a Research and In-Company Business Administration Phase 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

24 h Präsenzzeit 

126 h Selbststudium 

5 1. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden verfügen über Grundkenntnisse des wissenschaftlichen Arbeitens. Sie erhalten die 

Kompetenzen, das in den Modulen 1.1a und 1.2a vermittelte Wissen direkt auf die Praxis anzuwenden. 
Sie sind in der Lage, an einem praktischen Beispiel im Unternehmen zu zeigen, dass sie die bisherig er-
worbenen Kompetenzen auch anwendungsbezogen beherrschen. Sie können eine vorgegebene Frage-
stellung eigenständig lösen und erkennen, wie eigene Ideen in die Beantwortung der Frage mit eingebaut 
werden können. Die Studierenden können wissenschaftliche Arbeiten selbständig verfassen und die darin 
enthaltenen Aussagen und Inhalte kritisch evaluieren. Sie verfügen über die Fähigkeit geeignete Literatur- 
und weitere Quellen zu identifizieren, die den Anforderungen an wissenschaftliche Arbeiten gerecht wer-
den und können diese aufbereiten und kritisch reflektieren. 

2 Inhalte des Moduls 

  Seminar zu den formalen und inhaltlichen Anforderungen an eine wissenschaftliche Arbeit, Umgang 
mit praxisbezogenen Inhalten, Projektmanagement für eine wissenschaftliche Arbeit, Daten- und 
Literaturrecherche sowie Literaturverwaltung. 

 Die Studierenden bearbeiten die Problemstellung eigenständig unter Einsatz der Kenntnisse aus 
den Modulen BWL und Rechnungswesen sowie der Praxiskenntnisse im Rahmen ihrer Tätigkeit. 

 Die Studierenden erhalten eine regelmäßige Unterstützung durch den Dozenten bei allen Fragen zu 
ihrer Arbeit, damit erfolgt eine schrittweise Verbesserung ihrer wissenschaftlichen Kompetenz. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: keine 

6 Form der Prüfung: 
 Projektarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1194 Wissenschaftliches Arbeiten und betriebliche Studienphase zur 

Allgemeinen BWL 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 2.8a In-Company IT Project with Academic Mentoring 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

24 h Präsenzzeit 

126 h Selbststudium 

5 2. Semester:  
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind in der Lage, das in den Modulen zu Informatik, IT, Betriebswirtschaftslehre und Lo-

gistik vermittelte grundlegende Wissen direkt auf die Praxis anzuwenden. Mit dem Einsatz von IT-Metho-
den und -Instrumenten (z. B. Office-Systeme, betriebswirtschaftliche Anwendungssysteme, logistische 
Planungssoftware) auf konkrete Fragestellungen in der Praxis gehen die Studierenden kompetent um. 
Sie wissen, wie eine Auswahlentscheidung für eine geeignete IT-Lösung fundiert ge-troffen wird und wie 
neue IT-Lösungen in Unternehmen eingeführt und umgesetzt werden. Damit werden sie in die Lage ver-
setzt, durch das IT-Projekt im Unternehmen Herausforderungen an der Schnittstelle zwischen Wissen-
schaft und Praxis eigenständig anzunehmen, zu bearbeiten und fun-dierte Handlungsempfehlungen für 
IT-Umsetzungen zu generieren. 

2 Inhalte des Moduls 

  Jeder Studierende erhält eine zu bearbeitende Problemstellung aus dem Themenbereich IT / EDV.  

 Die Aufgaben werden in Absprache mit der Dozentin oder dem Dozenten an der Hochschule und 
ggf. der Betreuerin oder dem Betreuer aus der Praxis formuliert. Die Studierenden bearbeiten die 
Problemstellung eigenständig unter Einsatz der Kenntnisse aus den Grundlagenmodulen zu BWL 
und Logistik sowie den Modulen Wirtschaftsinformatik“ und „ERP-Systeme“ sowie der Praxiskennt-
nisse im Rahmen Ihrer Tätigkeit bei einem Praxispartner.  

 Betreut werden die Studierenden während des Praxismoduls über eFBW durch einen Dozenten der 
Hochschule. In einem betreuten Seminar zum IT-Projekt (ca. 2 Tage) präsentieren und diskutieren 
die Studierenden ihre (Zwischen-) Ergebnisse aus dem IT-Projekt. 

 Die Studierenden dokumentieren die Ergebnisse in Form der IT-Lösung inklusive Dokumentation. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS seminaristischer Unterricht, 2 Tage Blockseminar Betreuung über die Lernplattform eFBW    

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1190,W1193, W1199, W1194. 

6 Form der Prüfung: 
 Hausarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1200 IT-Projekt im Unternehmen mit wissenschaftlicher Begleitung 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 3.8a In-Company Branch Project: Trade, Industry, Carriers and Services 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

24 h Präsenzzeit 

126 h Selbststudium 

5 3. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können die Aufgabenstellungen eines branchenbezogenen Projekts in ihrem jeweiligen 

Unternehmen analysieren und verstehen. Auf dieser Basis sind sie in der Lage, ein Projektziel zu definie-
ren sowie einen Projektplan zu entwickeln. Die Studierenden können auf der Grundlage der Planungen –
eigenständig sowie in enger Zusammenarbeit mit den involvierten Personen – für die einzelnen Pro-
jektphasen Ergebnisse erarbeiten. Sie sind in der Lage, Projektstatus, Zwischen- und Endergebnisse ei-
nem Gremium (zum Beispiel einem Project Review Board) zu präsentieren. 

2 Inhalte des Moduls 

  Jede(r) Studierende wird in ein branchenbezogenes Projekt im Unternehmen eingebunden. 

 Die Studierenden bearbeiten das Projekt eigenständig unter Einsatz der Kenntnisse aus dem Modul 
„Logistische Funktionen“ sowie der Praxiskenntnisse vor Ort  

 Betreut werden die Studierenden während der betrieblichen Studienphase über eFBW durch einen 
Dozenten. In einem betreuten Seminar zur Praxisphase (ca. 3 Tage) präsentieren und diskutieren 
die Studierenden ihre Zwischenergebnisse. 

 Die Studierenden präsentieren und diskutieren zum Abschluss das Projekt. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar, ca 3 Tage Blockseminar Betreuung über EFBW 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1190, W1195, W1196, W1219 

6 Form der Prüfung: 
 Präsentation oder Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1205 Branchenbezogenes Projekt: Handel, Industrie, Verkehr, 

Dienstleistungen 



Prüfungsordnung B.A. Logistikmanagement (dual) vom 14.10.2015, geändert am 20.01.2021 

 
 

 

Hochschule Fulda, Fachbereich Wirtschaft Seite 39 
 

Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 4.8a Research Project focusing on SCM  

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
300 h, davon 

36 h Präsenzzeit 

264 h Selbststudium 

10 4. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden können wissenschaftlich fundiert an einem anwendungsbezogenen Projekt arbeiten. 

Sie sind in der Lage, aus der wissenschaftlichen Literatur geeignete Bewertungsmethoden für Konzepte 
des Supply Chain Management auszuwählen und bei Bedarf anwendungsbezogen anzupassen. For-
schungsfragen werden verstanden, können formuliert und beantwortet werden. Empirische Analysen be-
gleiten das forschungsorientierte Projekt, sodass Kompetenzen im wissenschaftlichen Umfang mit Empi-
rie, Statistik und den zugehörigen statistischen EDV-Lösungen vorhanden sind. 

2 Inhalte des Moduls 

  Ein Forschungsprojekt aus dem Bereich Supply Chain Management wird durch die Lehrenden des 
Moduls vorgegeben bzw. gemeinsam mit den Studierenden entwickelt. Verbindungen zum Modul 
Supply Chain Management (4.3a) aus dem gleichen Semester werden aufgebaut. 

 Das Forschungsprojekt wird mit dem betreuenden Unternehmen abgestimmt, da Teile des For-
schungsprojektes im Unternehmen erarbeitet werden. 

 Wissenschaftliche Methoden zur Bewertung der Konzepte des Supply Chain Management werden 
eingesetzt. 

 Jedes Forschungsprojekt weist einen Anwendungsbezug auf. 

 Vermittlung von Inhalten zu Empirie, Statistik und Software zur Auswertung. 

 Das Modul startet mit einem Tag Blockseminar, um die Studierenden auf das forschungsorientierte 
Projekt vorzubereiten. 

 Die Betreuung erfolgt über Lernplattformen, E-Mail, Sprechstunde. 

 Die Ergebnisse des forschungsorientierten Projektes werden in einem zweitägigen Blockseminar  

 präsentiert, diskutiert und kritisch reflektiert. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS 3 Tage Blockseminar 

1 SWS Betreuung über Lernplattformen mit Präsenz 

4 Sprache: 
 Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1189, W1195, W1201, W1196, W1190, W1197, W1204, W1192, W1193, W1199, W1194, 

W1200, W1205 

6 Form der Prüfung: 
 Präsentation oder Portfolio 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1210 Research Project focusing on SCM   
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 5.8a Practice Report focusing on Project Management 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
300 h, davon 

36 h Präsenzzeit 

264 h Selbststudium 

10 5. Semester: 
LM PO 2015 

Wintersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden zeigen mit dieser Arbeit, dass sie in der Lage sind, selbstständig ein Projekt aus ihrem 

Unternehmensumfeld zu leiten und die gesamte Verantwortung der Planung, Organisation, Budgetierung 
und Umsetzung zu übernehmen. Die Studierenden können ein Workflow Diagramm sinnvoll im Projekt-
management anwenden und erkennen, wie diese Methoden die Projektierung und die Abläufe beein-
flusst. 

2 Inhalte des Moduls 

  Das Modul startet mit einem Tag Blockseminar, um die Studierenden auf das Projekt vorzubereiten. 

 Die wesentlichen Inhalte zum Thema Projektmanagement werden noch einmal wiederholt und die 
Studierenden zeigen, dass sie diese beherrschen.  

 Das Projekt wird mit dem betreuenden Unternehmen abgestimmt, da Teile des Projektes im Unter-
nehmen erarbeitet werden. 

 Wissenschaftliche Methoden und Modelle des Projektmanagements werden eingesetzt. 

 Jedes Projekt weist einen Anwendungsbezug auf. 

 Die Betreuung erfolgt über Lernplattformen, E-Mail, Sprechstunde. 

 Der Dozent evaluiert die Ergebnisse und gibt den Studierenden eine individuelle Rückmeldung, so-
dass Schwächen gezielt verbessert werden. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Betreuung über Lernplattformen mit Präsenz 

1 SWS 1 Tag Blockseminar 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: W1199, W1213, W1194, W1200, W1205, W1210 

6 Form der Prüfung: 
 Projektarbeit 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1215 Praxisreport mit dem Schwerpunkt Projektmanagement 
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.8a Theoretical and Practical Final 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
150 h, davon 

36 h Präsenzzeit 

114 h Selbststudium 

5 6. Semester:  
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind in der Lage, ein umfassendes Projekt im Themengebiet der Logistik bzw. des 

Supply Chain Management durchzuführen. Sie können das Projektmanagement eigenständig verantwort-
lich übernehmen, Wissenschafts- und Anwendungsbezug in geeigneter Weise zusammenführen und die 
Projektergebnisse in einem mündlichen Vortrag sowohl präsentieren als auch diskutieren. Sie weisen die 
Kompetenzen auf, zur Lösung eines Praxisproblems aus dem Unternehmen geeignete wissenschaftliche 
Literatur auszuwählen und geeignete Methoden, Instrumente und Konzepte aus der BWL und der Logistik 
zur Lösung des anwendungsbezogenen Problems zugrunde zu legen. Praktische Handlungsempfehlun-
gen für Logistik und SCM eines Unternehmens können somit wissenschaftlich fundiert werden. 

2 Inhalte des Moduls 

  Ein Abschlussprojekt aus dem Bereich Logistik oder Supply Chain Management wird in Abstim-
mung zwischen Studierenden, Lehrenden und Unternehmen gemeinsam abgestimmt. 

 Vertiefung der Kompetenzen im Bereich Projektmanagement und wissenschaftliches Arbeiten. 

 Teile des Abschlussprojektes werden an der Hochschule sowie in Eigenarbeit der Studierenden  er-
arbeitet – insbesondere die wissenschaftliche Fundierung –und Teile im Unternehmen. 

 Jedes Abschlussprojekt weist eine Wissenschafts- und Anwendungsorientierung auf. 

 Das Modul startet mit 1 Tag Blockseminar, um die Studierenden auf das Projekt vorzubereiten. 

 Die Betreuung erfolgt über Lernplattformen, E-Mail, Sprechstunde. 

 Die Ergebnisse des Abschlussprojektes werden in einem zwei-tägigen Blockseminar präsentiert, 
diskutiert und kritisch reflektiert. 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS Seminar 3 Tage 

1 SWS Betreuung über Lernplattformen mit Präsenz 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: keine 
 empfohlen: Kenntnisse der Module des 1. bis 5. Semesters.  

6 Form der Prüfung: 
 Fachgespräch mit Vortrag 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfung 

9 Bemerkungen: 
 keine 

  

W1217 Abschlussprojekt mit Wissenschafts- und Anwendungsorien-
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Modulcode FB: Englische Modulbezeichnung: 
LM 6.8b Bachelor’s thesisGraduation Module 

Arbeitsaufwand: ECTS-Punkte: Studiensemester: Häufigkeit des Angebots: Dauer: 
300 h, davon 

24 h Präsenzzeit 

276 h Selbststudium 

10 6. Semester: 
LM PO 2015 

Sommersemester 1 Semester 

Art: Niveaustufe: Verwendbarkeit des Moduls: 
Pflichtmodul Bachelor Keine Verwendbarkeit in anderen Studiengängen 

1 Qualifikationsziele: 
 Die Studierenden sind für das eigenständige Bearbeiten eines Themengebietes aus der Betriebswirt-

schaftslehre, mit Fokus auf logistische Fragestellungen, befähigt. Sie sind in der Lage, eine konkrete Auf-
gabenstellung aus der Praxis unter Einsatz der wissenschaftlichen Kenntnisse aus dem Studium zu lösen 
und dazu Inhalte der curricularen Teilfunktionen, deren Verbindungen untereinander sowie aus Literatur- 
und anderen Quellen für eine betriebswirtschaftlich-logistische Problemstellung miteinander zu kombinie-
ren. Sie können Handlungsalternativen erarbeiten, Bewertungsmethoden einsetzen und Handlungsemp-
fehlungen generieren, dies schriftlich fundiert begründen und in einer Diskussion erklären und verteidi-
gen. 

2 Inhalte des Moduls 

  Themenstellung: Üblicherweise eine betriebswirtschaftlich-logistische Fragestellung mit einem Be-
zug zu einer konkreten Aufgabenstellung im Partnerunternehmen der Studierenden. 

 Jede Bachelorarbeit kombiniert den Einsatz von Modellen und Methoden mit Anwendungsbezug, 
und u.a. kommen folgende Themen aus der Wissenschaft in Frage: 

 Beschreibungs-, Erklärungs-, Prognosemodelle  

 Mathematische, statistische Methoden 

 Spezifische Modelle und Methoden aus Bereichen der BWL, insbesondere Logistik 

 Die Nutzung und Aufbereitung von Quellen ist Gegenstand jeder Bachelorarbeit: 

 Einschlägige Literatur zum Thema der Graduierungsarbeit und zusätzlich ggf. 

 weitere Quellen (Praxisbezogene Zeitschriften, Internet, Expertengespräche, unternehmens-
bezogene Informationen) 

 Ein Thema mit IT-Bezug ist möglich, z. B. unter Einsatz 

 DV-Anwendungsprogramme (u.a. Tabellenkalkulation, Projektmanagement) 

 Datenanalyse (z. B. durch Einsatz von SPSS, R) 

 ERP-Systeme (z. B. spezielle Fragestellungen im Zusammenhang mit SAP- und ERP-Syste-
men) 

3 Lehr- und Lernmethoden: 
 2 SWS 1 Tag Vorbereitungsseminar, 1 Tag Kolloquium, Betreuung über Lernplattform und Sprechstunde 

4 Sprache: 
 Deutsch oder Englisch 

5 Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul: 
 notwendig: Nachweis Module des Studiengangs im Umfang von 120 ECTS-Punkten 
 empfohlen:  

6 Form der Prüfung: 
 Ausarbeitung (Bachelorarbeit) und Kolloquium 

7 Bewertungsmethoden: 
 benotet 

8 Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
 bestandene Modulprüfungen   

9 Bemerkungen: 
 keine 

 

 

W1218 Abschlussmodul 
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Anlage 3: Hinweise für den Inhalt des Studienvertrags 
 
Der Studienvertrag wird zwischen den Studierenden und den Kooperationsunternehmen der 
Hochschule vor Aufnahme des Studiums geschlossen und regelt insbesondere  

 

1. Inhalt und Dauer der Tätigkeit 

Der Inhalt, der im Vertrag vereinbarten Tätigkeiten, ist mit den im Studienplan vorgesehenen 
Praxismodulen in Einklang zu bringen. Der Vertrag wird mindestens für die Dauer des Studi-
engangs (Regelstudienzeit sechs Semester) geschlossen. 

 

2. Vergütung 

 

3. Urlaub 

Es gilt der gesetzliche Mindesturlaub nach § 3 Abs. 1 BurlG, d.h. es müssen mindestens 24 
vorlesungsfreie und arbeitsfreie Werktage pro Jahr gestattet werden, wobei vorlesungsfreie 
Werktage während des Studiensemesters an der Hochschule, z.B. bei Oster- und Weihnachts-
pause, in Abstimmung mit den Kooperationsunternehmen darauf angerechnet werden können. 

 

4. Arbeitszeit 

Die maximale Wochenarbeitszeit beträgt 37,5 Stunden. 

 

5. Pflichten des ausbildenden Unternehmens 

(1) Benennung einer Betreuungsperson gegenüber der Hochschule. 

(2) Die erforderlichen Fertigkeiten und Kenntnisse, die in den Praxismodulen vorgegeben 
sind, werden in hinreichendem Maße vermittelt. 

(3) Freistellung der/ Studierenden* zur Teilnahme an praxisbegleitenden Lehrveranstaltun-
gen und Prüfungen. 

(4) Erstellung eines detaillierten Tätigkeitsnachweises nach Absolvieren eines Praxismoduls 
Beendigung des Tätigkeitsverhältnisses.  

 

6. Pflichten der Studierenden* 

(1) Gewissenhafte Ausführung der übertragenen Tätigkeiten. 

(2) Einhaltung der täglichen Arbeitszeit. 

(3) Einhaltung der Betriebsordnung sowie der Unfallverhütungsvorschriften sowie sorgsame 
Behandlung von Werkzeugen, Geräten und Werkstoffen. 

(4) Teilnahme an den vorgeschriebenen Prüfungen. 

http://bundesrecht.juris.de/burlg/__3.html
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